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Antworten auf Fragen von Radio K.W. zum „2. Konvoi für Freiheit und 

Grundrechte“ am 06.03.2021 

 

 

Wieso gehen Sie am Samstag auf die Straße? 

 

Die Bundesregierung, wie auch alle Landesregierungen, haben in Ihrem 

Risikomanagement versagt. Unter dem fadenscheinigen Argument einer Pandemie 

wurde die freiheitlich-demokratische Grundordnung in Deutschland außer Kraft 

gesetzt. Mit Panikmache (vergl. Strategiepapier des Bundesinnenministeriums vom 

18.03.2020, Zitat: „(…) Um die gewünschte Schockwirkung zu erzielen, müssen die 

konkreten Auswirkungen einer Durchseuchung auf die menschliche Gesellschaft 

verdeutlicht werden (…)“i) werden Bürger nicht nur unterdrückt, sondern auch 

gegeneinander aufgebracht. 

 

Die „pandemische Lage nationaler Tragweite“ wird – entgegen aller medizinischer und 

wissenschaftlicher Erkenntnisse, wie sie selbst die WHO mittlerweile vertritt – seitens 

der Bundesregierung aufrechterhalten. Maßgeblich hierfür ist einzig und allein ein PCR-

Test, welcher aber 

a) fehlerhaft ist (falsch-positiv), 

b) keine Infizierung nachweisen kann und 

c) für medizinisch-diagnostische Zwecke gar nicht zugelassen ist.  

Somit stützen sich alle Rechtfertigungen der Regierung(en) auf wissenschaftlich nicht 

haltbare Tests und Computersimulationen. Wie selbst BK Merkel bescheinigt hat, sind 

alle Entscheidungen nicht wissenschaftlich oder medizinisch motiviert, sondern 

ausschließlich politisch. 

 

Diese Regierung(en) haben den Grundsatz der Verhältnismäßigkeit vollständig aus den 

Augen verloren und haben Deutschland wirtschaftlich und sozial gegen die Wand 

gefahren. 

 

Gegen welche Maßnahmen konkret gehen Sie auf die Straße? 

 

▪ Kürzungen und Gängelungen seitens der Regierung(en) in der Medizin, Kranken- und 

Altenpflege. Wie kann es sein, dass in einer angeblichen Pandemie 

▪ Intensivbetten leer stehen und 
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▪ mittlerweile über 20 Krankenhäuser bundesweit wegen mangelnder Auslastung 

ganz geschlossen werden? 

▪ Versagen der Regierung(en) im Risikomanagement (u.a. kein Schutz von 

Risikogruppen). 

▪ Abschaffung der freiheitlich-demokratischen Grundordnung durch die 

Bundesregierung und faktische Außer-Kraft-Setzung des Grundgesetzes mit seinen 

unumstößlich den Bürgerinnen und Bürgern garantierten Grundrechte (vergl. § 81 StGB 

„Hochverrat gegen den Bund“ii). 

▪ Tod der Wirtschaft durch Lockdowns, welche 

▪ unverhältnismäßig sind und 

▪ keinen Erfolg in einer Pandemiebekämpfung bringen. 

▪ Spalten der Gesellschaft durch Panikmache und Hetze, auch in den Medien. 

 

Welche Grundrechte sehen Sie zurzeit eingeschränkt? 

 

Wir bestehen auf die ersten 20 Artikel des Grundgesetzes, insbesondere auf die sofortige 

Aufhebung der Einschränkungen durch die Corona-Verordnung von: 

 

▪ Artikel 1: Menschenwürde - Menschenrechte - Rechtsverbindlichkeit der 

Grundrechte 

▪ Artikel 2: Persönliche Freiheitsrechte 

▪ Artikel 4: Glaubens- und Gewissensfreiheit 

▪ Artikel 5: Freiheit der Meinung, Kunst und Wissenschaft 

▪ Artikel 7: Schulwesen 

▪ Artikel 8: Versammlungsfreiheit 

▪ Artikel 11: Freizügigkeit 

▪ Artikel 12: Berufsfreiheit 

▪ Artikel 13: Unverletzlichkeit der Wohnung 

 

Glauben Sie nicht, dass die aktuelle Coronalage Einschränkungen legitimiert? 

 

Nein. 

 

Von welcher „Coronalage“ sprechen Sie? Die von den Medien und der Bundesregierung 

genannten „Infizierten“ sind in Wahrheit nicht infiziert, sondern maximal „positiv 

getestet“. Dieses – wie oben bereits gesagt – durch einen PCR-Test, der eine Infektion 

gar nicht nachweisen kann und für medizinisch-diagnostische Verfahren auch gar nicht 

zugelassen ist. 
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Nicht, dass wir uns falsch verstehen: Wir leugnen nicht Corona. Aber wo bitte sind die 

22.000 bis 25.000 Tote jährlich, die jedes Jahr an der Influenza verstorben sind? Gemäß 

dem Robert-Koch-Institut (RKI)iii gab es in 2020 so gut wie keine Influenza-Tote. Wo sind 

diese geblieben? Ist Corona nicht mit der jährlichen Grippewelle (Influenza) 

gleichzusetzen? 

 

Die Einschränkungen haben lediglich dazu beigetragen, die Wirtschaft in den Ruin zu 

treiben, Chaos zu verbreiten und das Volk zu spalten. Der durch die Regierung(en) 

angerichtete Schaden übertrifft einen potentiellen Nutzen um ein Vielfaches. 

 

Welche Maßnahmen fänden Sie gerechtfertigt, um das Coronavirus zu bekämpfen? 

 

▪ Stärkung des Gesundheitssystems, wie auch der Kranken- und Altenpflege. 

▪ Aufklärung der Bevölkerung im Rahmen einer gesunden Ernährung und eines gesunden 

Lebensstils. 

▪ Förderung auch alternativer Heilmethoden. 

▪ Schutz von Risikogruppen in einem verhältnismäßigen Rahmen. 

▪ Erweiterung der finanziellen Mittel für Gesundheit, Forschung und Digitalisierung. 

▪ Zerschlagung der Pharmalobby. 

 

 

  

 
i https://www.abgeordnetenwatch.de/blog/informationsfreiheit/das-interne-strategiepapier-des-
innenministeriums-zur-corona-pandemie 
ii https://www.gesetze-im-internet.de/stgb/__81.html 
iii https://influenza.rki.de/Wochenberichte/2020_2021/2021-08.pdf 


